
Seminarprogramm 2012
Elaplan 

W e i t e r b i l d u n g









Elaplan – die komplette Systemlösung 

Elektrotechnik, Kommunikation,
Anlagenbau

Mit Elaplan bieten wir Ihnen
moderne und leistungsstarke
CAE/CAD-Tools für Ihre
Engineeringaufgaben in der
Elektrotechnik sowie für die
Angebotskalkulation und
Technische Auftragsabwick-
lung Ihres Anlagengeschäfts.
Von der ersten Idee bis zum
Einschalten und im laufen-
den Betrieb bietet Ihnen
Elaplan intelligente Unter-
stützung bei allen Ihren
Aufgaben.
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� Planung, Projektierung
� Fachprüfungen
� Elektrotechnische  

Berechnungen
� Kabelmanagement
� Energieoptimierungen 
� Angebotskalkulation 
� Technische Auftrags-

abwicklung, 
Projektmanagement

� Digitale Anlagen-
dokumentation, 
Bestandsführung 

� Instandhaltung, Service, 
Online-Information 
Elektro-Facilities



Viele der komplexen Auf-
gabenstellungen erledigt
Elaplan von ganz allein. So
z.B. die elektrotechnischen 
Berechnungen nach DIN
VDE, EN, IEC und die auf-
wendige Dokumentation der
Elektroanlagen. 
Elaplan sichert Ihnen den
erforderlichen hohen Quali-
tätsstandard und reduziert
zudem Ihre laufenden
Kosten. Durch den fach-
orientierten und modularen
Aufbau ist Elaplan übersicht-
lich in der Anwendung und
leicht zu bedienen.

Mit dem vorliegenden
Seminarprogramm bieten
wir Ihnen wieder eine Aus-
wahl von Fachseminaren an,
die Sie und Ihre Mitarbeiter
für den Einsatz von Elaplan
qualifizieren.

Ihre Vorteile

� Qualitätssicherung 
und -verbesserung 

– Höhere Betriebssicherheit 
– Höhere Planungssicherheit
– Standardisierung und 

Systematisierung 
– Entlastung von Routine-

arbeiten
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– Zeitgewinn für Varianten-
betrachtungen und 
Optimierungen

– Automatische Prüfung der 
Berechnungen nach den 
DIN VDE, EN, IEC Regeln

– Ergebnisprotokolle 
als Nachweis für die 
technische Auslegung

� Erhöhung der 
Produktivität 

– Kürzere Durchlaufzeiten 
bei Änderungen

– Kein zeitaufwendiges 
Heraussuchen von Daten 
aus Produktkatalogen

– Automatische, digitale 
Anlagendokumentation 
und Archivierung der 
bearbeiteten Projekte mit 
allen Ergebnissen

� Größere 
Wirtschaftlichkeit

– Reduzierung der 
Bearbeitungskosten bei: 
Technischen Prüfungen, 
Planung, Dokumentation,
Bestandsführung, Kalkula-
tion und techn. Abwicklung

– Verwendung des einmal 
erzeugten Datenbestands 
von der ersten Planung bis
hin zur Bestandsführung

– Digitaler Datenaustausch 
mit Kunden und Partnern



Allgemeine Hinweise
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Seminarangebot

Wir bieten Ihnen Standard-
seminare in praxisgerechten
Modulkombinationen an. 
Die Seminare werden in
unserem Trainingszentrum 
in Frankfurt durchgeführt.
Inhouse-Seminare und
spezielle Gruppenseminare
bieten wir Ihnen auf Anfrage
gerne an.

Standardseminare

Die Seminare bestehen aus
einem theoretischen und
einem praktischen Teil. 
Im theoretischen Teil wird
der Bezug der Fachtechnik
zur Systemanwendung
vermittelt. Im praktischen Teil
wird die Anwendung von
Elaplan und anhand von
Projektbeispielen durch
Übungen am PC-Arbeitsplatz
vermittelt.

Einsteigerseminare

Das Seminarprinzip ist mit
Ausnahme des theoretischen
Teils zur Fachtechnik iden-
tisch mit dem der Standard-
seminare.

Seminarmethode

Vortrag, Demonstration 
und praktische Übungen
wechseln sich sinnvoll ab. 
Pro Teilnehmer steht ein
kompletter Elaplan-Arbeits-
platz zur Verfügung.
Eingesetzt wird die jeweils
aktuelle Programmversion.

Voraussetzungen der
Teilnehmer

Fachkenntnisse der belegten
Anwendung sowie Kennt-
nisse und Erfahrungen mit
Windows.

Teilnehmeranzahl

Die Anzahl der Teilnehmer 
je Seminar ist aus pädago-
gischen Gründen begrenzt. 
Wir bieten Seminare mit
gleichem Inhalt mehrfach 
im Jahr an.
Maximale Teilnehmerzahl: 8
Minimale Teilnehmerzahl:  3

Seminardauer

Die Dauer eines Seminars
entnehmen Sie bitte der 
Seminarbeschreibung.
Mehrtägige Seminare be-
ginnen am ersten Tag um 



Elaplan-Trainingszentrum
ElektraSoft, Lyoner Straße 11
Frankfurt-Niederrad

10.00 Uhr und enden am
letzten Tag um 16.00 Uhr. 
Tages-Seminare beginnen
um 9.00 Uhr und enden 
um 17.00 Uhr.

Seminargebühr

€ 550,– zuzüglich gesetzl.
MwSt. je Teilnehmer und Tag 
(gültig für alle Seminare). 

Anmeldung

Wir bitten, Anmeldungen zu
den Seminaren rechtzeitig
vor dem Seminarbeginn per
Post oder per FAX an uns zu
senden. 
Verwenden Sie hierfür bitte
eine Kopie des Formulars in
der Mitte des Seminar-
programms.

ElektraSoft Elektrotechnik 
und Software GmbH
Lyoner Straße 11
D-60528 Frankfurt/Main
Telefax: +49 69 66 563-611

Sie können sich auch im
Internet unter  
www.elektrasoft.de 
online anmelden. Gehen 
Sie hierzu auf die Rubrik
Produkte, Elaplan, 
Das Seminarprogramm.

Konzeption und
Organisation

Herr Biedermann
Tel. +49 69 66 563-701
Herr Tichy
Tel. +49 69 66 563-706
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Seminarort
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Elaplan-Trainingszentrum
ElektraSoft, Lyoner Straße 11
Frankfurt-Niederrad
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Sie finden uns in Frankfurt-
Niederrad in der Lyoner
Straße 11. Die Lage ist sehr
verkehrsgünstig und mit allen
Verkehrsmitteln leicht zu
erreichen.

– Vom Flughafen direkt 
mit der S-Bahn S 8/S 9, 
Richtung Frankfurt bis 
zum S-Bahnhof Frankfurt-
Niederrad, 
oder 
mit dem Taxi über die 
Autobahn A3/E5 zum 
Frankfurter Kreuz und von
dort zur Autobahn A5/E4,
Richtung Kassel, bis zur 
Abfahrt Frankfurt-
Niederrad,

– vom Hauptbahnhof 
 (Tief) mit der S-Bahn 
S8/S9, Richtung Wies-
baden/Mainz/Flughafen
bis zum S-Bahnhof
Frankfurt-Niederrad,

– mit dem Auto Richtung 
Frankfurt zur Autobahn 
A5/E4, über das Frank-
furter Kreuz Richtung 
Kassel bis zur Autobahn-
ausfahrt Frankfurt-
Niederrad,

– mit dem Bus 
Mit dem Ringbus 79 vom 
S-Bahnhof Niederrad 
bis Haltestelle Lyoner 
Straße 11; Der Ringbus 
79 fährt morgens bis
09.31 Uhr.

– zu Fuß vom S-Bahnhof 
Frankfurt-Niederrad 
(S-Bahn, Straßenbahn
Linie 12) ca. 10 Minuten.
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Seminar Elaplan-1 und Elaplan-3
Anlagenkonfiguration und
Stromkreise

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Verteilernetze
projektieren und den
Leistungsbedarf berechnen
sowie für definierte Ver-
braucherabgänge in den
Verteilungen die Schutzor-
gane und die erforderlichen
Kabel dimensionieren. 
Es werden Aufgabenstellun-
gen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
wird ein Verteilernetz mit
Verbrauchern erfasst,
welches durch die Erfahrung
der Seminarteilnehmer mit-
gestaltet wird.
Im Anschluss daran wird
eine Stromkreisdimensio-
nierung durchgeführt. Hierzu
benutzt der Seminarteilneh-
mer die unterschiedlichen
Erfassungsroutinen für die
jeweiligen Stromkreisarten
der Verbraucher. 

Verschiedene Dimensio-
nierungs-, Häufungs- und 
Temperaturklassen verdeut-
lichen, wie projektspezifi-
sche Stromkreisvorgaben 
im Programm umgesetzt
werden und eine automa-
tische Prüfung der DIN VDE,
EN, IEC Regeln ermög-
lichen. Die Ergebnisse der
Berechnung werden analy-
siert.
Die Zusammenhänge der
Module Elaplan-1 und 
Elaplan-3 werden in diesem
Seminar intensiv behandelt
und trainiert.
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Seminarinhalt

Anlagenkonfiguration,
Elaplan-1

Verteilernetz          
– Erfassen von Versorgungs-

arten, Verteilergruppen 
und -kenndaten

– Definieren des 
Verteilernetzes

– Grafische Ausgabe des 
Verteilernetzes

Leistungsbedarf
– Ermitteln des überschlä-

gigen Leistungsbedarfs
– Erfassen von Lastgruppen

und Lasten
– Berechnen des 

Leistungsbedarfs
– Grafische Ausgabe des 

Verteilernetzes mit 
Leistungsdaten 

Stromkreisdimensio-
nierung, Elaplan-3

Dimensionieren von
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen
– Erfassen von Zuleitungen
– Erfassen von Motor-, 

Last- und verzweigten 
Stromkreisen

– Definieren von Dimen-
sionierungsklassen

– Definieren von Häufungs- 
und Temperaturklassen

– Dimensionieren von 
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen

– Verwenden von
Gruppensicherungen

– Grafische Ausgabe von 
aus der Berechnung 
erzeugten Stromlauf-
Schemaplänen
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E13.G121 24.01. - 26.01.2012 3 Tage
E13.G122 27.03. - 29.03.2012 3 Tage
E13.G123 04.09. - 06.09.2012 3 Tage

Seminargebühr: € 1.650,– zzgl. gesetzl. MwSt. 



Einsteiger-Seminar 
Elaplan-1 und Elaplan-3
Anlagenkonfiguration und
Stromkreise

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Verteilernetze
projektieren und den
Leistungsbedarf berechnen
sowie für definierte Ver-
braucherabgänge in den
Verteilungen die Schutzor-
gane und die erforderlichen
Kabel dimensionieren. 
Es werden Aufgabenstellun-
gen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
wird ein Verteilernetz mit
Verbrauchern erfasst,
welches durch die Erfahrung
der Seminarteilnehmer mit-
gestaltet wird.
Im Anschluss daran wird eine
Stromkreisdimensionierung
durchgeführt. Hierzu benutzt
der Seminarteilnehmer die
unterschiedlichen Erfassungs-
routinen für die jeweiligen
Stromkreisarten der
Verbraucher. 

Verschiedene Dimensio-
nierungs-, Häufungs- und 
Temperaturklassen verdeut-
lichen, wie projektspezi-
fische Stromkreisvorgaben 
im Programm umgesetzt
werden und eine automa-
tische Prüfung der DIN VDE,
EN, IEC Regeln ermög-
lichen. Die Ergebnisse der
Berechnung werden analy-
siert.
Die Zusammenhänge der
Module Elaplan-1 und 
Elaplan-3 werden in diesem
Seminar behandelt.

Zielgruppe

Anwender, die einen
kompakten Einstieg in die
Anwendung suchen. Das
Seminar ist so aufgebaut,
dass nur die wichtigsten
Funktionalitäten für einen
schnellen Projekteinstieg
vermittelt werden.
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Seminarinhalt

Anlagenkonfiguration,
Elaplan-1

Verteilernetz          
– Erfassen von Versorgungs-

arten, Verteilergruppen 
und -kenndaten

– Definieren des 
Verteilernetzes

– Grafische Ausgabe des 
Verteilernetzes

Leistungsbedarf
– Erfassen von Lastgruppen

und Lasten
– Berechnen des 

Leistungsbedarfs
– Grafische Ausgabe des 

Verteilernetzes mit 
Leistungsdaten 

Stromkreisdimensio-
nierung, Elaplan-3

Dimensionieren von
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen
– Erfassen von Zuleitungen
– Erfassen von Motor-, 

Last- und verzweigten 
Stromkreisen

– Definieren von Dimen-
sionierungsklassen

– Definieren von Häufungs- 
und Temperaturklassen

– Dimensionieren von 
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen

– Generieren von Verteiler-
stromlaufplänen
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E13.E121 15.03.2012 1 Tag
E13.E122 24.05.2012 1 Tag
E13.E123 19.06.2012 1 Tag
E13.E124 04.12.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt. 



Seminar Elaplan-2
Beleuchtung

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig geometrische 
und beleuchtungstechnische
Daten für die verschiedenen
Innenraum-, Außen- und
Straßen-Beleuchtungs-
anlagen erfassen und diese
berechnen.

Es werden Aufgabenstellun-
gen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
werden für die Innenbeleuch-
tung Raum- und Leuchten-
daten erfasst, Leuchten plat-
ziert und die Beleuchtungs-
berechnung durchgeführt.
Die Ergebnisse dienen in
Verbindung mit der Defini-
tion von Sitz- und Bildschirm-
positionen als Grundlage für
die Ermittlung der Direkt- und
der Indirektblendung an
Bildschirmarbeitsplätzen. 
Bei der Außenbeleuchtung
werden Bewertungsfelder 
und Bewertungszonen
definiert. Die Zonen werden
relativ zu den Bewertungs-
feldern platziert. Bei der
Straßenbeleuchtung werden
Straßentypen definiert und
Leuchten platziert. Nach 
der Berechnung wird die
Beleuchtungsqualität anhand
der verschiedenen Ergebnis-
daten beurteilt.
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Seminarinhalt

Berechnen von Innen-
beleuchtungsanlagen
– Erfassen und Berechnen 

nach dem Wirkungsgrad-
und Punktverfahren

– Erfassen von 
Beleuchtungsklassen

– Berechnen der 
Beleuchtungsstärke

– Ermitteln der Direkt-
blendung sowie der 
Indirektblendung am 
Bildschirmarbeitsplatz

Berechnen von Be-
leuchtungsanlagen für
Plätze und Anstrahlung
– Erfassen von Bewertungs-

feldern und Bewertungs-
zonen

– Berechnen der Beleuch-
tungsstärke

Berechnen von Straßen-
beleuchtungsanlagen
– Erfassen von Straßen, 

Platzieren der Leuchten
– Berechnen von Beleuch-

tungsstärke, Leuchtdichte 
und Schwellenwert-
erhöhung
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E2.G121 20.03. - 21.03.2012 2 Tage
E2.G122 19.09. - 20.09.2012 2 Tage

Seminargebühr: € 1.100,– zzgl. gesetzl. MwSt. 



Seminar Elaplan-3 und Elaplan-4
Stromkreise und Energienetze

Im dritten Arbeitsabschnitt
sind Schutzorgane im Netz
zu platzieren. Diese Schutz-
organe werden auf ihr 
Ausschaltverhalten hin
untersucht und sind vom
Seminarteilnehmer so zu 
verändern, dass Selektivität
bei der Auslösung gewähr-
leistet ist. Im Anschluss daran
wird eine Stromkreisdimen-
sionierung durchgeführt.
Hierzu benutzt der Seminar-
teilnehmer die unterschied-
lichen Erfassungsroutinen für
die verschiedenen Strom-
kreisarten. Unterschiedliche 
Dimensionierungs-, Häufungs-
und Temperaturklassen
verdeutlichen, wie projekt-
spezifische Stromkreisvor-
gaben im Programm umge-
setzt werden. Die Ergebnisse
der Berechnung werden
analysiert.

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig komplexe 
elektrotechnische Netze
erfassen und berechnen. 
Darauf aufbauend sind Sie
in der Lage, Stromkreise 
zu erfassen und die Kabel,
Leitungen und Schutzorgane
zu dimensionieren.
Es werden Aufgabenstellun-
gen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
wird ein vermaschtes Netz
mit mehreren Spannungs-
ebenen erfasst, welches
durch Erfahrungen der
Seminarteilnehmer mitge-
staltet wird. In diesem Netz
werden die Kurzschluss-
ströme berechnet und die
Ergebnisse analysiert. Auf
Basis dieses Netzes sind die 
Lastflüsse zu ermitteln. 
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Seminarinhalt

Netzberechnungen,
Elaplan-4

Erfassen von Netzen
– Grafisches Erfassen und 

Platzieren der Betriebs-
mittel

– Erfassen der 
Betriebsmitteldaten

Berechnen von
Kurzschlussströmen
– Berechnen der 

Kurzschlussströme bei 
symmetrischen und 
unsymmetrischen Fehlern

Berechnen von
Lastflüssen
– Spannungen an den 

Netzknoten
– Leistungsflüsse in den 

Betriebsmitteln
– Verluste in den Betriebs-

mitteln und im Netz
– Optimierung des Netzes 

durch den Anwender

Prüfen auf Selektivität
– Auswählen, Platzieren

der Schutzorgane
– Definieren der Fehlerorte 

und Auslösereihenfolge
– Prüfen der Selektivität
– Ermitteln der Schutz-

organauslösezeiten

Stromkreisdimen-
sionierung, Elaplan-3

Dimensionieren von
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen
– Erfassen von Zuleitungen, 

Motor-, Last- und ver-
zweigten Stromkreisen

– Definieren von Dimen-
sionierungs-, Häufungs- 
und Temperaturklassen

– Dimensionieren von 
Kabel, Leitungen und 
Schutzorganen

– Automatische Generierung
von Verteiler-Stromlauf-
plänen
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E34.G121 24.04. - 27.04.2012 4 Tage
E34.G122 06.11. - 09.11.2012 4 Tage

Seminargebühr: € 2.200,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminar Elaplan-4
Energienetze 

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig komplexe 
elektrotechnische Netze für
alle Spannungsebenen 
erfassen und berechnen.
Es werden Aufgabenstel-
lungen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
wird ein vermaschtes Netz
mit mehreren Spannungs-
ebenen erfasst, welches
durch die Erfahrungen der
Seminarteilnehmer mitge-
staltet wird. In diesem Netz
werden die Kurzschluss-
ströme nach EN 60909-0
berechnet und die Ergeb-
nisse analysiert. Auf Basis
dieses Netzes sind die
Lastflüsse zu ermitteln. 

Im dritten Arbeitsabschnitt
sind Schutzorgane im Netz
zu platzieren. Diese Schutz-
organe werden auf  ihr 
Ausschaltverhalten hin
untersucht und sind vom 
Seminarteilnehmer so zu
verändern, dass Selektivität 
bei der Auslösung gewähr-
leistet ist.

18



Seminarinhalt

Erfassen von Netzen
– Grafisches Erfassen und 

Platzieren der Betriebs- 
mittel

– Erfassen der 
Betriebsmitteldaten

Berechnen von
Kurzschlussströmen
– Berechnen der 

Kurzschlussströme bei 
symmetrischen Fehlern

– Berechnen der 
Kurzschlussströme bei 
unsymmetrischen Fehlern

Berechnen von
Lastflüssen
– Spannungen an den 

Netzknoten
– Leistungsflüsse in den 

Betriebsmitteln
– Verluste in den Betriebs-

mitteln und im Netz
– Optimierung des Netzes 

durch den Anwender

Prüfen auf Selektivität
– Auswählen und Platzieren 

der Schutzorgane
– Definieren der Fehlerorte 

und Auslösereihenfolge
– Prüfen der Selektivität
– Ermitteln der Schutzorgan-

auslösezeiten

19

Seminar-Nr., Termine und Dauer

E4.G121 13.03. - 14.03.2012 2 Tage
E4.G122 22.05. - 23.05.2012 2 Tage
E4.G123 10.07. - 11.07.2012 2 Tage
E4.G124 06.11. - 07.11.2012 2 Tage

Seminargebühr: € 1.100,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Einsteiger-Seminar
Elaplan-4
Energienetze

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig komplexe 
elektrotechnische Netze für
alle Spannungsebenen 
erfassen und berechnen.
Es werden Aufgabenstel-
lungen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
wird ein vermaschtes Netz
mit mehreren Spannungs-
ebenen erfasst, welches
durch die Erfahrungen der
Seminarteilnehmer mitge-
staltet wird. In diesem Netz
werden die Kurzschluss-
ströme nach EN 60909-0
berechnet und die Ergeb-
nisse analysiert. Auf Basis
dieses Netzes sind die
Lastflüsse zu ermitteln. 

Zielgruppe

Anwender, die einen
kompakten Einstieg in die
Anwendung suchen. Das
Seminar ist so aufgebaut,
dass nur die wichtigsten
Funktionalitäten für einen
schnellen Projekteinstieg
vermittelt werden.
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Seminarinhalt

Erfassen von Netzen
– Grafisches Erfassen und 

Platzieren der Betriebs- 
mittel

– Erfassen der 
Betriebsmitteldaten

Berechnen von
Kurzschlussströmen
– Berechnen der 

Kurzschlussströme bei 
symmetrischen Fehlern

– Berechnen der 
Kurzschlussströme bei 
unsymmetrischen Fehlern

Berechnen von
Lastflüssen
– Spannungen an den 

Netzknoten
– Leistungsflüsse in den 

Betriebsmitteln und im
Netz

– Optimierung des Netzes 
durch den Anwender
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E4.E121 07.02.2012 1 Tag
E4.E122 20.06.2012 1 Tag
E4.E123 29.08.2012 1 Tag
E4.E124 05.12.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Aufbau-Seminar Elaplan-4
Energienetze
Selektivitätsbetrachtungen

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer lernen die
neuen und verbesserten
Funktionen des aktuellen
Programmrelease kennen
und können diese nutzen.

Es werden die Leistungen
der neuen Schutzorganaus-
wahl vorhandener Hersteller
mit allen Möglichkeiten der
Filterung einschließlich elek-
tronischer Leistungsschalter
geschult. Nach der Definition
eines individuellen Projekt-
kataloges werden die
Schutzorgane gemäß der
gegebenen Projektparameter
eingestellt. 
Nach Festlegung der Aus-
lösereihenfolge werden die
beteiligten Schutzorgane mit
Hilfe des Staffeldiagrammes
bezüglich der Selektivität
koordiniert.  
Neben verschiedenen
Spannungsebenen werden
auch verschiedene Schutz-
organtypen wie AMZ, elek-
tronischer Leistungsschalter
oder NH-Lasttrenner in die
Betrachtungen mit einbe-
zogen.

Zielgruppe

Anwender, die bereits mit
den Leistungen des Moduls
Elaplan-4 vertraut sind. Eine
Wiederholung der grund-
sätzlichen Anwendung, wie
z.B. grafischer Aufbau eines
Energienetzes, Berechnung
der Kurzschlussströme, ist
nicht Bestandteil des Aufbau-
Seminars.
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Seminarinhalt

Stammdatenauswahl
– Filter definieren
– Übertragen in den 

Projektkatalog

Erfassen/Verwalten von
Projektkatalogen
– Textliche Anpassungen 
– aktiver Projektkatalog
– Datenhaltung

Einstellen der Schutz-
organe
– Einstellen der Stromwerte 
– Einstellen der Zeit-

verzögerungen  
– Auswahl eines/des 

passenden Auslösers
– Verwendung von 

Bemessungsstrommodulen

Staffeldiagramm
– Definition der Auslöse-

reihenfolge 
– Tuning der Einstellwerte 

zur Erreichung der 
Selektivität

Ausgaben
– Interpretation des 

Selektivitätsnachweises  
– Staffeldiagramme 
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E4.A121 08.02.2012 1 Tag
E4.A122 21.06.2012 1 Tag
E4.A123 30.08.2012 1 Tag
E4.A124 06.12.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminar Elaplan-5
Erdung, Blitzschutz 

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Erdungswider-
stände von Erderanlagen
ermitteln.
Sie können für den Blitz-
schutz, zur Abschätzung des
Schadensrisikos, das Risiko-
management durchführen
und die erforderlichen
Schutzmaßnahmen bestim-
men.
Es werden Aufgabenstel-
lungen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Die
Erdungswiderstände kann 
der Teilnehmer für verschie-
dene Erderarten bestimmen
sowie Erderformen umrech-
nen. 
Das Risikomanagement nach
VDE 0185-2 berücksichtigt
sowohl den Schutz von
baulichen Anlagen als auch
von elektrischen und elektro-
nischen Systemen. 
Die Anlage kann in äußere
und innere Blitzschutzzonen
unterteilt werden, für die
getrennt das Risiko überprüft
wird und die erforderlichen
Schutzmaßnahmen ermittelt
werden.

Innerhalb einer inneren Blitz-
schutzzone können weitere
Blitzschutzzonen definiert
werden, um nur dort auf-
tretende Risiken (z.B.: EMV,
Explosionsgefahr) kosten-
günstig auf das akzeptier-
bare Risiko zu reduzieren.
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Seminarinhalt

Erdung, Blitzschutz,
Elaplan-5
 – Ermitteln des 

Erdungswiderstandes
 – Risikomanagement zum

Schutz von baulichen 
Anlagen und elektrischen 
bzw. elektronischen 
Systemen

Seminar-Nr., Termine und Dauer

E5.G121 22.03.2012 1 Tag
E5.G122 18.09.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt.
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Seminar Elaplan-7 und Elaplan-8
Digitale Elektroplanung im Gebäude-
modell mit Mengenermittlung

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können eigen-
ständig elektrotechnische
Anlagen im digitalen
Gebäudemodell projektieren,
die Mengen ermitteln und
das Leistungsverzeichnis aus-
geben.
In einem vorhandenen CAD-
Grundriss werden zunächst 
die Räume definiert und die
Kabel- und Leitungswege als
Trassen und Kabelführungs-
systeme geplant. 
Im Anschluss daran können
Verteilungen und beliebige
elektrotechnische Geräte wie
Leuchten, Schalter, Steck -
dosen, Motoren, Brandmelder,
etc. platziert werden. Die
anschließende Verkabelung
erfolgt entlang den vorher
festgelegten Trassen teilweise
automatisch. Während der
Verkabelung bestimmt der
Teilnehmer die Zuordnung
der Geräte zu den Strom -
k reisen. Alle Längendaten
werden 3-dimensional im
System geführt.

Die Mengen können die
Teilnehmer anhand vorzu-
gebender Kriterien wie
Gesamtmengen, Bestell-
mengen, etc. vom System
ermitteln lassen. 
Alle Materialien, die im
Projekt erfasst und berechnet
wurden sowie im Grundriss-
plan enthalten sind, werden
zu einem Mengengerüst
zusammengestellt. 
Durch Zuordnung von Titeln
und Positionsnummern struk-
turieren die Teilnehmer das
Mengengerüst und erstellen
das Leistungsverzeichnis. 
Um das entstandene LV mit
Ausschreibungssystemen 
weiterbearbeiten zu können,
wird die Funktionalität der
Datenschnittstellen nach
GAEB gezeigt.
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Seminarinhalt

Elektroplanung im
Gebäudemodell,
Elaplan-8

Gebäude- und
Raumdefinition
– Definieren von Gebäuden 

und Räumen
– Zuordnen von 

Raumeigenschaften

Trassierung und
Verkabelung
– Definieren von 

Kabelwegen und 
Kabelführungssystemen

– Verkabeln elektro-
technischer Geräte und 
Verteilungen

– Zuordnen von 
Stromkreisen

Geräteerfassung
– Geräteauswahl aus der 

Datenbibliothek
– Platzieren elektro-

technischer Geräte und 
Verteilungen

– Zuweisen von 
Betriebsmittel- und 
Bestandskennzeichen

Ausgabe von Elektro-
installationsplänen

Mengenermittlung, LV,
Elaplan-7
– Ermitteln der Mengen aus

Installationsplänen und
techn. Berechnungen

– Durchführen von 
Mengenauswertungen, 
Gesamt-/Bestellmengen

– Erstellen von 
Leistungsverzeichnissen
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E78.G121 31.01. - 02.02.2012 3 Tage
E78.G122 09.10. - 11.10.2012 3 Tage

Seminargebühr: € 1.650,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminar Elaplan-7 und Elaplan-8T
Digitale Elektroplanung im Gebäude-
modell mit techn. Berechnungen und
Mengenermittlung

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können eigen-
ständig elektrotechnische An-
lagen im digitalen Gebäude-
modell projektieren, die
Stromkreise dimensionieren,
die Beleuchtungsberechnung
durchführen, die Mengen 
ermitteln und das Leistungs-
verzeichnis ausgeben.

In einem vorhandenen CAD-
Grundriss werden zunächst 
die Räume definiert und die
Kabel- und Leitungswege als
Trassen und Kabelführungs-
systeme geplant. 
Im Anschluss daran können
Verteilungen und beliebige
elektrotechnische Geräte wie
Leuchten, Schalter, Steck-
dosen, Motoren, Brandmelder,
etc. platziert werden. Für die
Stromkreisdimensionierung
werden den Verteilungen
Versorgungsarten und Verteiler -
gruppen sowie den Geräten
Lastgruppen zugeordnet. Die
anschließende Verkabelung
erfolgt entlang den vorher
geplanten Trassen teilweise 
automatisch. Alle Längen-
daten werden 3-dimensional

im System geführt. Auf Basis
der in CAD erfassten Daten
wird das Verteilernetz
erstellt, der Leistungsbedarf
ermittelt und die Stromkreise 
dimensioniert. Mit den
platzierten Leuchten werden
nach der Lichtpunktmethode
die Beleuchtungsstärke und
Leuchtdichte berechnet. Die
Mengen können die Teil-
nehmer anhand vorzugeben-
der Kriterien wie Gesamt-
mengen, Bestellmengen, etc.
vom System ermitteln lassen. 
Durch Zuordnung von Titeln
und Positionsnummern struk-
turieren die Teilnehmer das
Mengengerüst und erstellen
das Leistungsverzeichnis. Es
wird die Funktionalität der
Datenschnittstellen nach
GAEB gezeigt.
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Seminarinhalt

Elektroplanung im
Gebäudemodell,
Elaplan-8

Gebäude- und
Raumdefinition
– Definieren von Gebäuden

und Räumen
– Zuordnen von 

Raumeigenschaften

Trassierung und
Verkabelung
– Definieren von 

Kabelwegen/ 
Kabelführungssystemen

– Verkabeln elektro-
technischer Geräte und 
Verteilungen

– Zuordnen von 
Stromkreisen

Geräteerfassung
– Geräteauswahl aus der 

Datenbibliothek

– Platzieren elektro-
technischer Geräte und 
Verteilungen

– Zuweisen von 
Betriebsmittel- und 
Bestandskennzeichen

Dimensionieren der
Beleuchtungsanlagen

Erstellen des
Verteilerübersichtsplans 

Ermitteln des
Leistungsbedarfs

Dimensionieren der
Stromkreise

Mengenermittlung, LV,
Elaplan-7
– Ermitteln der Mengen 
– Durchführen von 

Mengenauswertungen
– Erstellen von 

Leistungsverzeichnissen
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E78T.G121 07.05. - 11.05.2012 5 Tage
E78T.G122 13.08. - 17.08.2012 5 Tage

Seminargebühr: € 2.750,– zzgl. gesetzl. MwSt. 



Seminar Elaplan-8K
Digitales Kabelmanagement im
Gebäudemodell

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können auf
der Basis vorhandener
Grundriss- und Liegenschafts-
pläne eigenständig kom-
plexe Kabelanlagen im
digitalen Gebäudemodell
projektieren und dokumen-
tieren. Die für die planüber-
greifende Verkabelung
notwendigen Bezüge werden
in einem Gesamt-Lageplan
definiert. Darauf aufbauend
wird das gebäude- und
etagenübergreifende Kabel-
wegenetz aus Knoten und
Kanten erstellt.

Dem Kabelwegenetz werden
Eigenschaften wie z.B.
erlaubte Spannungslevel,
maximale Belegung,
Redundanz, etc. zugeordnet.
Das automatische Routing
findet für die einzelnen 
Kabel die kürzesten erlaub-
ten Wege. Auf den Kanten
wird Brandlast, Gewicht 
und Füllgrad der Pritschen
ermittelt.

Für jedes anzuschließende
Gerät wird ein Zielort plat-
ziert und dieser über eine
Zielkante an das Kabel-
wegenetz angebunden.
Zur einfacheren Dokumen-
tation der Kabelverläufe
werden mehrere Kanten zu
Kabelwegteilstücken
(Straßen) zusammengefasst
und in Listenform aus gege-
ben. Zusätzlich können den
Kanten digitale Bild informa-
tionen zugeordnet werden.

Es wird ein typischer Projekt-
verlauf nachgebildet, indem
zu jedem Kabel eine Historie
gepflegt wird. Diese wird
zur Dokumentation des
Montagefortschrittes heran -
gezogen. So kann zu jeder
einzelnen Projektphase ein
detaillierter Leistungsnach-
weis erbracht werden.

Mittels der integrierten Aus-
wertungen werden vom Teil-
nehmer Berichte sowohl be-
züglich der Inhalte als auch
des Layouts konfiguriert.
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Seminarinhalt

Gebäude- und
Raumdefinition
– Definieren von Gebäuden

und Räumen
– Zuordnen von 

Raumeigenschaften
– Definieren der Gebäude

im Lageplan

Kabelwegenetzplanung
– Definieren des Kabel -

wege netzes anhand von
Knoten und Kanten

– Definieren und Zuordnen
von Kanteneigenschaften

– Definitionen von Außen -
knoten und Außenkanten
zur planübergreifenden
Verbindung

– Definition von Kabel -
wegteilstücken

– Platzieren von Zielorten
und -kanten

– Definition von Leveln und
redundanten Kabelwegen

Verkabelung
– Manuelle und

automatische Verlegung
der Kabel auf dem
Kabelwegenetz

Kabelverwaltung
– Definition der Kabel mit

den Informationen über
Kabeltyp, Kabel-Nr.,
Spannungslevel,
 Redundanz, Zielort von
und Zielort nach

–  Erstellen und Pflegen der
Kabelhistorie

Dokumentation
– Konfigurieren der

Berichtsinhalte anhand
von Sortier- und Filter -
kriterien

– Layoutanpassung der
Berichte

– Kabelziehkarten
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E8K.G121 15.02. - 17.02.2012 3 Tage
E8K.G122 13.11. - 15.11.2012 3 Tage

Seminargebühr: € 1.650,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Update-Seminar Elaplan,
Neue Programm-Leistungen des
aktuellen Elaplan-Release kennen
lernen, Tipps und Tricks erfahren

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer lernen die
neuen und verbesserten
Funktionen des aktuellen
Programmrelease kennen
und können diese nutzen.

Es werden die Leistungen
der neuen Bedienerführung
und der Umgang mit den
neuen Menüs und Erfas -
sungs dialogen ausführlich
dargestellt und erläutert; Ziel
ist ein schnelleres und effek -
tiveres Arbeiten mit Elaplan.   
Die verbesserte Bearbeitung
durch Filter- und Kopier-
mög lichkeiten in den
verschie denen Elaplan-
Modulen werden vorgestellt
und trainiert. 
Auf die Anwendung der
neuen Projektkataloge und
die überarbeiteten und
neuen Funktionen in den
relevanten Programm-
Modulen wird besonders
eingegangen.

Zielgruppe

Zielgruppe

Anwender, die bereits mit
den verschiedenen Leistungen
der Elaplan-Module vertraut
sind und die neuen Funk -
tionen kennenlernen wollen. 

Tipps und Tricks

Der Aspekt der Tipps und
Tricks greift Bekanntes auf
und zeigt im Sinne „Wußten
Sie schon“ Kniffe zum effek-
tiven Arbeiten mit Elaplan.

Eine Wiederholung der
Basisfunktionalitäten von
Elaplan ist nicht Bestandteil
des Update-Seminars.
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Seminarinhalt

Neue Bedienerführung
– Strukturierung
– Menüs, Explorer, 

Werkzeugkästen
– Tabellendialoge

Erfassen/Verwalten
von Projektkatalogen
– neue Filtermöglichkeiten
– aktiver Projektkatalog
– Datenhaltung

Digitale Elektro-
Planung, Elaplan-8

Anlagenprojektierung
– Systeme und 

Layerverwaltung
– Brandmeldeanlagen 
– Stockwerksübergreifende 

Verkabelung

Mengenermittlung, 
Elaplan-7

Mengenauswertungen
– Umgang mit Filtern
– Auswertung nach 

Anlagenteile, Etagen, 
Räume, Gesamt

LV-Erstellung
– Titel-, Positionszuordnung 
– Blankett-LV
– Datenaustausch GAEB

Energienetze, Elaplan-4
– Neue Erfassungsdialoge 
– Grafische Bearbeitung
– Einspeisung mit

erneuerbaren Energien
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E.U121 23.02.2012 1 Tag
E.U122 31.05.2012 1 Tag
E.U123 13.09.2012 1 Tag
E.U124 18.10.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Datennetze mit
den erforderlichen aktiven
und passiven Netzwerk-
komponenten projektieren.
Es wird ein Projekt angelegt
und mit dem Quickstart eine
Liegenschaft definiert. 
Das Netzwerk wird funk-
tional beschrieben und die
Netzwerkstruktur schema-
tisch festgelegt.
Die Anforderungen an jedem
Verteilerstandort des Netz-
werkes bezüglich Ports und
Uplinks werden definiert.
Die Netzwerkstruktur wird
kontrolliert und die einzelnen
Verteiler vervollständigt.
Darauf aufbauend werden in
einem Berechnungslauf die
günstigsten Mengen ermittelt
und das Leistungsverzeichnis
erstellt.

Es werden Aufgabenstel-
lungen mit praxisgerechten
Varianten bearbeitet. 
Hierzu werden verschiedene
Szenarien einer Funktions-
ausschreibung durchgespielt 
und in Berechnungsläufen
technisch und kommerziell
optimiert.

Seminar Elaplan-9 
Kommunikationstechnik, LAN
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

E9.G121 27.01.2012 1 Tag
E9.G122 20.11.2012 1 Tag

Seminargebühr: € 550,– zzgl. gesetzl. MwSt.

Seminarinhalt

Anlegen der Liegen-
schaft mit Quickstart
– Gebäude, Etagen, Räume

Aufnahme der
Anforderungen mit
Quickstart
– Ports und Nutzerprofil
– Uplinks und 

Nutzungsprofile
– Netzwerk-Zentralpunkte

Netzwerktopologie
– Kontrolle und Modifika-

tion der im Quickstart 
erzeugten Netzwerk-
struktur

Konfigurieren der
Komponenten
– Automatische Berechnung
– Optionen des Berech-

nungsvorgangs
– Anpassen der 

einzelnen Stücklisten

Bewertung der Planung
– Kommerzielle Bewertung
– Technische Bewertung



Seminar Elaplan-A1
Angebotskalkulation 

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Angebote 
erstellen und die Preis-
kalkulation mittels verschie-
dener Einflussfaktoren den 
Marktgegebenheiten
anpassen. 
Es werden Aufgabenstellun-
gen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Hierzu
erstellen die Teilnehmer
durch Erfassen von Titeln und
Positionen ein Leistungsver-
zeichnis. Die verschiedenen 
Erfassungsmöglichkeiten, wie
manuelle Eingabe und der
Zugriff auf Elektromaterialien
über Datenbibliotheken
werden berücksichtigt. Für
die Preiskalkulation werden,
nach Material, Projektierung
und Montage getrennt, die 
Kalkulationskonzepte erklärt.

Die Teilnehmer erfassen ver-
schiedene Kalkulationsdaten
und erstellen mehrere An-
gebotsvarianten mit unter-
schiedlichen Ausdruck-
Optionen. 
Die Funktionalität der Daten-
schnittstellen nach GAEB
und Elaplan-7 wird erklärt
und ein komplettes Leistungs-
verzeichnis zur Angebots-
kalkulation eingelesen.
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Seminarinhalt

Angebot eröffnen
Festlegen von
Kalkulationsgrößen          
– Kalkulationsgruppen-

konzept
– Montagezeitfaktoren
– Stundenverrechnungs-

sätze

Erfassen von Titeln und
Positionen
– Manuelle Erfassung
– Arbeiten mit 

Datenbibliotheken
– Textpositionen
– Kopieren und Verschieben
– Subanfrage
– Preisspiegel

Marktpreisanpassung
– Bezugspreisoptimierung
– Kundenpreisoptimierung

Angebot anzeigen und
ausdrucken
– Angebots-

Leistungsverzeichnis 
– Zusammenstellungen
– Kalkulationsübersichten

Datenaustausch
– Elaplan-7 
– GAEB
– Excel

Datenbibliotheken
– Aufbau und Organisation
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

EA1.G121 28.02. - 01.03.2012 3 Tage
EA1.G122 14.05. - 16.05.2012 3 Tage
EA1.G123 21.08. - 23.08.2012 3 Tage
EA1.G124 30.10. - 01.11.2012 3 Tage

Seminargebühr: € 1.650,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminar Elaplan-A2
Technische Auftragsabwicklung

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig Aufträge ab-
wickeln, abrechnen und 
Soll-/Mit-Vergleiche durch-
führen.
Die Vorteile und Aussage-
kraft der Auswertungen für
das Projektmanagement
werden erläutert.
Es werden Aufgabenstel-
lungen mit praxisgerechten 
Varianten bearbeitet. Für die
Auftragsabwicklung wird
das Angebots-LV auf den
Auftragszustand aktualisiert
und als Auftrags-LV über-
nommen. Die Auftragsposi-
tionen können für einzelne
Abwicklungsmechanismen in
Elemente strukturiert werden.

Es werden Aufmaße erfasst
und verschiedene Auswer-
tungen durchgeführt. Aus
den erfassten und ausgewer-
teten Daten können die 
Teilnehmer eine Leistungs-
zusammenstellung zur 
Kundenrechnung erstellen.
Die Möglichkeiten der 
Auftragskontrolle werden
erläutert und Soll-/Mit-
Vergleiche durchgeführt.
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Seminarinhalt

Auftrag vorbereiten
und eröffnen
– Auftragskopf anlegen, 

ergänzen
– Auftragskalkulation

Auftrag strukturieren
– Projektorganisation, 

Auftragsstruktur
– Auftragspositionen auf 

PSP-Elemente aufteilen

Unteraufträge auf-
bereiten und vergeben
– Lieferungen und

Leistungen
– Orderübersicht
– Subanfrage
– Bestellanforderungen

generieren

Aufmaße erstellen
– Aufmaßblätter erfassen 
– Fehlerprotokolle, 

Aufmaße korrigieren
– Ausgabe Protokoll, 

Messurkunde und
Differenzmengen

Leistungszusammen-
stellung zur Kunden-
rechnung erstellen

Soll-/Mit-Vergleiche
durchführen

Nachtragsangebote,
Nachaufträge
bearbeiten
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

EA2.G121 06.03. - 08.03.2012 3 Tage
EA2.G122 25.09. - 27.09.2012 3 Tage

Seminargebühr: € 1.650,– zzgl. gesetzl. MwSt.



Seminar
Elaplan-Systeminstallation

Seminarziel,
Seminarbeschreibung

Die Teilnehmer können
eigenständig die Elaplan-
Software an Einzelplatz-
rechnern und in einem Netz-
werk installieren. Sie können
die Systemkonfiguration an
die vorhandene Soft- und 
Hardwarelandschaft an-
passen und kennen die 
Aufgaben eines Elaplan-
Systembetreuers.
Die Teilnehmer analysieren
die Rechnerumgebung 
und planen die System-
organisation anhand
kundenspezifischer Organi-
sationsstrukturen. Auf dieser
Basis installieren Sie eine
Einzelplatz- und eine
Netzwerk-Version. Aus-
gehend von der Netzwerk-
Installation nehmen Sie eine
Arbeitsstation in Betrieb und
konfigurieren diese. 
Abschließend wird die
Vorgehensweise zum Testen 
für erfolgte Installationen
erarbeitet.

Als Systembetreuer der
Elaplan-Software lassen Sie 
neue Benutzer zu, führen
Projektdatensicherungen 
durch, löschen Projekte von
der Festplatte und über-
nehmen Elaplan-Projekte von
einem anderen System. 
Sie lernen die Stammdaten-
organisation kennen und
können entscheiden, ob
kunden- und projektbezoge-
ne Stammdaten zu erfassen
sind. Sie kennen die
Anforderungen, wie System-
meldungen zu dokumentie-
ren sind, um eine effiziente
Supportleistung zu erhalten.
Wir zeigen Ihnen die mög-
lichen Kommunikationswege
zu unserem Hotline-Team.
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Seminarinhalt

System-Installation

Vorbereitung der
Installation
– Festplattenkapazität
– Variationen der 

Datenablage
– Einzelplatzversion und 

Netzwerk

Setup-Programm
– Neu- oder Update-

Installation
– Komplette oder benutzer-

definierte Installation

Installation einer
Arbeitsstation

Lokale Daten
– Konfigurationsdateien
– Projektablage

System-Konfiguration

Anpassen an die
vorhandene Soft- und 
Hardware
– Einstellen der 

Arbeitsplatzumgebung
– Anpassen an Bildschirm,

Drucker und Fremd-
software

Test der Installation und
Konfiguration

Elaplan-
Systembetreuung

Begleitende Aufgaben
– Benutzerverwaltung
– Datensicherung
– Projektverwaltung und 

Projektnotizen
– Projektübernahme von 

einem anderen 
Elaplan-System

– Stammdatenorganisation
– Verbesserungsvorschläge 

und Systemmeldungen
– Kommunikation mit der 

Hotline
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Seminar-Nr., Termine und Dauer

Termine auf Anfrage
Themenschwerpunkte werden teilnehmerspezifisch
zusammengestellt.



Seminarbedingungen

1. Anmeldung und 
Einladung

1.1 Die Anmeldung zu
einem Seminar muss schrift-
lich erfolgen. Telefonische
An- und Abmeldungen
können wir nur berücksichti-
gen, wenn Sie diese schrift-
lich bestätigen. 
1.2 Gehen mehr Anmeldun-
gen ein, als Seminarplätze
zur Verfügung stehen, so be-
rücksichtigen wir die zuerst
bei uns schriftlich, verbind-
lich eingegangenen Anmel-
dungen vorrangig. 
1.3 Die Einladungen an die
Teilnehmer erfolgen schrift-
lich mit den entsprechenden
Informationen zum Seminar;
in der Regel 2-4 Wochen vor
Seminarbeginn.

2. Gebühren

2.1 Die Seminargebühren
betragen 550,-- EUR zuzüg-
lich der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer für einen Teil-
nehmer je Seminartag. 
2.2 Die Seminargebühren
enthalten die Benutzung der
technischen Einrichtungen
des Veranstalters, die
Seminarunterlagen sowie
Mittagessen und Pausen-

getränke. Reise- und Aufent-
haltskosten der Teilnehmer
sind in den Seminargebühren
nicht enthalten.
2.3 Jeder zweite und jeder
weitere Teilnehmer des-
selben Unternehmens erhält
bei gemeinsamer Anmeldung
zu dem gleichen Seminar
eine Ermäßigung in Höhe
von 10% der Seminargebühr
für einen Teilnehmer.

3. Frühbucherrabatt

Bei einer verbindlichen
Seminarbestellung von 
mindestens 3 Monaten vor
Seminarbeginn gewähren
wir einen Frühbucherrabatt
in Höhe von 10% auf die
o.g. Seminargebühren. 

4. Teilnahme-
bedingungen

4.1 Die Seminargebühr ist
innerhalb von 10 Tagen
nach Rechnungsstellung
fällig, spätestens zahlbar bei
Seminarbeginn. 
4.2 Der Teilnehmer kann bis
spätestens 15 Tage vor
Seminarbeginn zurücktreten.
Die Rücktrittsgebühr beträgt
30% der Seminargebühr. Bei
späteren Absagen wird die
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volle Seminargebühr in Rech-
nung gestellt. Das Gleiche
gilt, wenn angemeldete Teil-
nehmer nicht zum Seminar
erscheinen.
4.3 Eine nur zeitweise Teil-
nahme berechtigt nicht zur
Minderung der Seminar-
gebühr. 
4.4 Wir behalten uns vor,
die angebotenen Seminare
bei zu geringer Nachfrage
oder aus anderen dringen-
den Gründen abzusagen.
Die gezahlte Seminargebühr
wird dann zurückerstattet. 
4.5 Bei Ausfall eines
Seminars können gegenüber
dem Veranstalter keine
Regressansprüche geltend
gemacht werden. 

5. Copyright

Alle Rechte wie die der
Übersetzung, des Nach-
drucks und der Vervielfälti-
gung von Seminarunterlagen
oder Teilen daraus behalten
wir uns vor. Kein Teil der
Seminarunterlagen darf
ohne schriftliche Genehmi-
gung des Veranstalters in
irgendeiner Form reprodu-
ziert, verarbeitet, vervielfäl-
tigt, verbreitet oder ander-
weitig veröffentlicht werden.

6. Urheberrecht

6.1 In den Seminaren wird
Software eingesetzt, die
durch Urheberrechte 
geschützt ist. Diese Software
darf weder kopiert noch aus
dem Seminarraum entnom-
men werden. 
6.2 Der Veranstalter über-
nimmt keinerlei Schadens-
ersatzansprüche, die durch
Viren auf kopierten Daten-
trägern entstehen könnten.
Von Seminarteilnehmern
mitgebrachte Datenträger
dürfen nicht auf die Seminar-
Arbeitsplätze eingespielt
werden.

7. Teilnahme-
bescheinigung

Nach Beendigung eines
Seminars erhält jeder Teil-
nehmer bei regelmäßiger
Teilnahme eine Teilnahme-
bescheinigung, Zertifikat.
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